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DasKleingartenweseninWien.
Die städtische Kleingartenstelle teilt in ihrem Berichtüber

das Jahr 1931mit ,dassdie WienerstädtischenKleingärtenEnde1931eine
Bodenfläche von rund ' 7Millionen Geviertmeter bedeckten ;das Gesamtausmass

der Kleingärten in Wienüberhaupt betrug am31 . Dezember1931 rund ' 5
MillionenGeviertmeter.

Die grösste im Besitz der GemeindeWienbefindliche Kleingarten- ¬
fläche ,undzwar1,058 . 700Geviertmeter ,weist Floridsdorfauf ;dannfolgen
Hietzing mit 836 . 200Geviertmeter ,Simmeringmit 721 . 700Geviertmeter ,Meid- ¬
ling mit 196 . 400Geviertmeter ,Ottakringmit 296 . 900Geviertmeter ,Favoriten
mit 296 . 000Geviertmeter ,Döbling mit 273 . 000Geviertmeter,Hernals mit
233. 600Geviertmeter,Fünfhausmit192. 900Geviertmeter,Währingmit167. 500
Geviertmeter,Landstrassemit . 500Geviertmeter,Brigittenaumit . 400Ge-¬
viertmeter undMargaretenmit . 200Geviertmeter .

Zur Förderungdes Kleingartenwesenshat die GemeindeWienin
den letzten Jahren für Herstellung von Wasserleitungen undEinfriedungen
Kredite in der Gesamthöhevon über 900 . 000Schilling gewährt .Fürbesonde¬
re Leistungenauf demGebietedes Kleingartenwesenshat die GemeindeWienim
Berichtsjahre 21 Kleingärten prämiiert ; eswurdeneine goldene,sechssilberne
und vierzehn bronzene Ehrenmedaillenverliehen .

. . - . - - ¬
Freie Arztstelle .

ImStatusdes städtischenGesundheitsamtes( AbteilungderAerzte
der städtischen Humanitätsanstalten )gelangt für das KrankenhausderStadt
Wienin Lainz die Stelle des Vorstandesder Augenabteilungmit densyste - ¬
misierten AnfangsbezügenundVorrückungsmöglichkeitender GruppeIa ,Klas¬
se 4 ,Stufe 1 des Gehaltsschemas der städtischen Angestellten zur Be¬
setzung .Die Bedingungender Anstellung ,die nachzweijährigerzufrieden -¬
stellender Dienstleistung eine definitive wird ,sind dieösterreichische
Staatsbürgerschaft ,das Doktorat der gesamtenHeilkunde ,einemindestens
zweijährige Spitalspraxis und eine mehrjährige fachärztliche Ausbildung .
Gesucheumdiese Stelle ,die mit den entsprechendenPersonaldokumenten ,
demNachweisüber das an einer inländischen Universität erlangteDoktorat
der Heilkunde,fernerdemNachweisüber die österreichischeBundesbürger¬
schaft und die entsprechende fachärztliche Ausbildung belegt sein müssen ,
sind bis längstens 10 . Aprilim Büro der Verwaltungsgruppe für Personalan¬
gelegerheiten ,NeuesRathaus ,einzubringen .Bereits imDienstederGemeinde
WienstehendeBewerberhabenihre GesucheimDienstwegevorzulegen .Diesen
Gesuchenist nurderNachweisüberdieentsprechendefachärztlicheAusbil¬
dunganzuschliessen .Denbereits im Dienste stehenden Bewerbernblei btdie
allfällig bereits erworbenedefinitive Anstellungund .der allfällig hö¬
hereRanggewahrt .DieGesuchesindmiteinemBundesstempelimBetragefon
1 Schilling ,dieGesuchsbeilagen,sofernesie nichtohnehinbereitsge¬
stempelt sind ,mit einem Bundesstempel im Betrage von 20 Groschen zuverse - ¬

hen .

Haydn- Museumder StadtWien .
Die Bestände des Haydn - Museumssind während der Dauerder

Haydn - Gedächtnisausstellung im Historischen Museum der Stadt Wien,die über¬

morgenDonnerstag ,durch den Bundespräsidenten eröffnet werden wird,imRat - ¬
haus zur Schau gestellt .Im Haydn - Museumist daher derzeit nur ein vonHaydn
seinerzeit bewohntesZimmerzugänglich .
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